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Begrüßung durch Kreisjugendreferent Lukas Brinkop um 19.10 Uhr. 
 
Feststellung der Anwesenheit: 
Anwesend Vereine, die im letzten Jahr eine Jugendmannscaft gemeldet haben, sind: 
ASV Adelheidsdorf, TuS Eicklingen, TuS Eschede, TuS Lachendorf, MTV Langlingen, TuS 
Oldau-Ovelgönne, MTV Oldendorf, VfL Wathlingen, VfL Westercelle sowie MTV Fichte 
Winsen. 
Es fehlen TTC Fanf. Garßen (entschuldigt) sowie TuS Bergen, TuS Celle und SSV Groß 
Hehlen. 
Weitere Vereine sind nicht anwesend. 
 
Gegenüber der Einladung wurde noch der Punkt „Termine“ in die Tagesordnung 
aufgenommen. 
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6/4 (18/22) bedeutet: Es haben 6 Mädchen an dieser Rangliste teilgenommen, die 
auch im Mädchenalter (1998-2000) sind sowie 4 Schülerinnen (2001 und jünger) von 
insgesamt 18 Mädchen und 22 Schülerinnen. 
 
Diese Zahlen sind alarmierend, wenn man sieht, dass nur 33 von 117 Jungen und 
Mädchen (ein knappes Viertel) an der Kreisrangliste teilgenommen haben.  
 
Woher kommt diese Unlust an Kreismeisterschaften oder –ranglisten teilzunehmen? 
- Zu starke Gegner („Da bekommen wir nur auf die Mütze“) 
 -> Wunsch nach begrenzten Klassen bei Kreismeisterschaften oder weiteren 
begrenzten Vorqualifikationen bei den Ranglisten 
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- Einladung der Rangliste war gut, ist allerdings nicht bei allen Vereinen an die 
Jugendtrainer weitergegeben worden. 

-> Beschreibung auch für die Kreismeisterschaften, aber diesmal per Mail an die 
Jugendwarte/Jugendtrainer 
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- Rote Termine sind angedachte Sperrtermine auf Kreisebene. 
 

- Lachte-Cup vom 19.-21.06.15 neu mit 2 Erwachsenenklassen (beide gemischt, bis 
1450 und offen) sowie den Jugendkonkurrenzen am Wochenende. Die 
Ausschreibung wurde verteilt. 
 

- Meldungen für die Jahrgangsmeisterschaften noch möglich. Lediglich die Klasse 
Jungen 2004 ist voll. Für die weiteren Klassen Mädchen 2004, Jungen und 
Mädchen 2005 sowie Mädchen und Jungen 2006 und jünger sind noch Plätze frei. 
Die JM sin ein Sichtungsturnier für die B- und C-Schüler/innen, bei dem auch die 
Landestrainer anwesend sind. Jeder Bezirk besitzt pro Klasse 6 Startplätze. 
Meldungen bitte direkt an Bezirksjugendwart Ronny Quasdorf 
(ronny.quasdorf@tus-lachendorf-tt.de). 
 

- Sperrtermin KIM für den Nachwuchsbereich am 10.&11.10.15 
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- Zunächst soll der Termin für den Kreisvergleich freigehalten werden. Nach 
vorliegen der Mannschaftsmeldungen zur Hinserie werden die Teilnehmer 
nominiert. Danach kann der Termin belegt werden. 
 

- BMM Schüler/Schülerinnen sollen bis Ende des Jahres gemeldet werden. Der 
genaue Termin wird noch bekannt gegeben. Bei mehr als 2 Mannschaften wird 
eine Qualifikation im Kreis ausgespielt. Die Mannschaftsstärke beträgt 4 
Spieler/innen. Die Spieler/innen müssen nicht zuvor in einer gemeinsamen 
Mannschaft gemeldet gewesen sein. Es dürfen somit auch ein Spieler, der bereits 
eine SBE besitzt, mit einem Schüler aus einer Jugendmannschaft und zwei Spielern 
aus einer Schülermannschaft zusammen spielen. Der Termin wird dann wieder als 
Spieltermin freigegeben. 
 

- KRQ und KR wieder an getrennten Wochenenden. Samstag jeweils Jugend und B, 
Sonntag A und C. 
 

- In der Jugendklasse gibt es folgende Neuerung: Alle in Mannschaften gemeldeten 
Jugendspieler werden automatisch angemeldet. Wer nicht spielt, muss beim 
Kreisjugendwart Lukas Brinkop abgemeldet werden. Schüler, die in der  
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Jugendkonkurrenz starten möchten, müssen dagegen weiter gemeldet werden. 
Der Endtermin der Meldung für die Jungen wird noch in diesem Kalenderjahr 
liegen. Es werden Vorqualifikationen gespielt. zB: Es wird gestartet in der 
Konkurrenz Jungen bis 1050. Alle Spieler, dessen QTTR (vom 11.08.15) unter dieser 
Marke liegt, dürfen teilnehmen. Die ersten Plätze (4 oder 5) haben die Möglichkeit 
an der nächsthöheren Klasse teilzunehmen. So soll eine höhere 
Teilnahmebereitschaft und eine höhere Homogenität gewährleistet werden. 
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- Es wird eine Mischung aus den beiden Vorschlägen eingeführt. Die Klasse 
Nachwuchs bis 1100 (Wert wird nach der Mannschaftsmeldung bekannt gegeben) 
startet später am Tag und wird zusätzlich noch mit einer Trostrunde gespielt. In 
dieser Klasse kann man sich jedoch nicht weiterqualifizieren! Dafür ist ein Start in 
der offenen Jungenklasse oder den Schüler/innenklassen nötig. 
 

- Die Startzeit kann sich am Tag evtl. noch nach hinten verschieben, wenn mögliche 
Teilnehmer noch in der Jungen- oder Schüler B-Konkurrenz spielen. 
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- Von Sven Harms kam der Vorschlag im Braunschweiger System zu spielen. Hier 
kann mit 3er oder 4er-Mannchaften angetreten und auch mit 4 gegen 3 gespielt 
werden. Bereits bei der Meldung ist es möglich nur eine 3er-Mannschaft zu 
melden. Während der Saison kann aber auch beliebig zwischen 3er- und 4er-
Mannschaft gewechselt werden. Das Spiel endet beim 6.Siegpunkt, d.h. es werden 
maximal 10 Spiele ausgespielt. 
 

- Dies wird dann auch das neue Pokalsystem sein. 
 

- Spielreihenfolge 4 vs. 4: D1-D1, D2-D2, 1-1, 2-2, 3-3, 4-4, 1-2, 2-1, 3-4, 4-3 
- Spielreihenfolge 4 vs. 3: D1-D1, 3-3, 1-2, 2-1, 4-2, 1-1, 4-3, 2-2, 1-3, 3-1 
- Spielreihenfolge 3 vs. 4: D1-D1, 3-3, 2-1, 1-2, 2-4, 1-1, 3-4, 2-2, 3-1, 1-3 
- Spielreihenfolge 3 vs. 3: D1-D1, 1-2, 2-1, 3-2, 2-3, 1-1, 3-3, 2-2, 3-1, 1-3, 
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- Gute Idee, an der man anknüpfen könnte. 
 

- Um Sponsoren zu werben, benötigt man aber zunächst eine Spielergrundlage und 
ein Konzept 
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- Förderungssysteme müssten noch erstellt werden, es ist bisher nur eine weitere 
Möglichkeit 
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- Im Bezirk wurden wir bereits von anderen Kreisen überholt und dies ohne größere 
Probleme und in kurzer Zeit 
 

- Um voran zu kommen, müssen wir alle zusammenarbeiten, die Vereine im Kreis als 
auch der Jugendausschuss. 
 

- Dafür muss zunächst die Kommunikation erfolgreich gestaltet werden. 
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- An diesem Punkt sind wir noch nicht wieder. Zunächst muss wieder mehr Breite 
entstehen bevor man über eine Leistungsförderung sprechen kann. 
 

- Ziel soll es allerdings sein in 1 oder 2 Jahren wieder einen Stützpunkt zu 
installieren.  
 

- Auch eine Kooperation mit dem Heidekreis wäre dabei eine mögliche Idee. 
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- Freiwillige Partizipationsmöglichkeit als gute Idee. Trainer könnten dann auch bis 
zu 2 Spieler zum Testen mitbringen. 
 

- Alternativ könnte man mit dem Standpunkt auch immer wieder wechseln. 
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- Tageslehrgänge als Start erst einmal eine gute Idee. Hier können auch 
verschiedene Regionen besucht und abgedeckt werden. 
 

- Termine für mögliche Lehrgänge im kommenden Kalenderjahr werden erarbeitet 
und dann veröffentlicht. 
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Um 21.37 Uhr wurde die Sitzung von Kreisjugendwart Lukas Brinkop geschlossen. 
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